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Berlin 8 März
heute vormittag um 3412 Uhr im Weſtſanga
torium zu Charlottenburg einer Lungen
entzündung erlegen

Einer der Großen unſerer Zeit iſt mit Graf Ferdinand
von Zeppelin dahingegangen nn er auch nicht der Erſte

e vie Luft dem Transport von Menſchen dienſtbar
ſo war er doch der Erſte dem es gelang den unlenz

ſamen Ballon zum 2efüsgigen Werkzeug der Menſchen zu
Er gr iderſtände dabei überwinden

mü Trotz der Verdienſte die ſich der alte Reitergeneral
der im Kriege 1870/71 ſich ausgezeichnet hatte auf
militäriſchem Gebiete erworben blieb ihm als Erfinder
lange die Anerkennung verſagt die ſeinem Werke gebührt
Als ierundfünfzigjähriger begann er mit der Konſtruktion

kbaren Luftſchiffes Vor ihm war es allerdings be
reits in Frankreich den Hauptleuten Renard und Krebs ge
lungen ein Luftſchiff fertigzuſtellen das mit einer Eigen
bewegung von 6,5 Metern in der Sekunde nach einer Fahrt
von 20 Minuten zu ſeinem Aufſtiegsorte zurückkehrte
Weiteren ge chritt aber hatte dieſe an Erfindung
nicht erzielt Er war der Erſte der das Luftſchiff zum lenk
baren Transportfahrzeug machte Das Eigenartigſte in
Zeppelins Konſtruktion war der Uebergang zu dem Bau
eines ſtar ren lenkbaren Luftſchiffes Auch die Sicherung

der Wert und der e äh durch ein Zellenſyſtem iſt
das Verdienſt des Grafen Zeppelin Er hat bei dieſer Er
findung ſeine ganze Habe eingeſetzt und wurde dabei von
den ſtaatlichen Inſtitutionen zunächſt in keiner Weiſe unter
ſtützt Erſt nachdem die private Initiative ihm namhafte
Beträge T Verfügung geſtellt und 1898 in Stuttgart eine
Aktienge
worden war konnte er ſeine Pläne verwirklichen Unter

dem Ingenieur Küb

Graf Zeppelin iſt

entſtand das erſte Zeppelinluft
ſchiff das im Juni 1900 vollendet war Nach einer kleinen
Probe fand am 2 Juli der erſte Aufſtieg ſtatt Jn ſiebzehn
einhalb Minuten legte das Luftſchiff eine Strecke von ſechs
Kilometern zurück Am 17 Oktober ſtieg es zu einer ein
einhalbſtündigen Fahrt auf die ebenſo wie noch weitere
Fahrten vollkommen glückten Trotzdem hatte der geniale
Erfinder mit mannigfachen Widerſtänden mit Peſſimismus
und Bösvwilligkeit noch lange zu kämpfen 1901 löſte ſich die
erſte Aktiengeſellſchaft auf Graf Zeppelin übernahm das
Luftſchiff zum Preiſe von 124 000 Mark Er wollte ein

ites beſonderes Modell ſchaffen aber die Gelder fehlten
veröffentlichte er in höchſter Sorge und Not im Oktober

1903 einen Notruf zur Rettung der Flugſchiffahrt Er
hatte Erfolg und bekam die Mittel für das zweite Luftſchiff
zuſammen Am 17 Januar 1906 fand die erſte Probefahrt
ſtatt aber infolge des Verſagens der Motoren wurde dasSt etrieben und ging im Algäu ſo unglücklich nieder
daß es abmontiert werden mußte Jm Herbſt des gleichen
ſehr war das dritte Luftſchiff fertig Es abſolvierte
eine Fahrten und erreichte eine Maximalgeſchwindigkeit
von 15 Sekundenmetern Nach einer Unterſtützung ſeitens
der am 31 Juli 1906 in Berlin gegründeten Motorluftſchiff

ſtudien Geſellſchaft brachte das Jahr 1907 dem Erfinder end
lich eine Unterſtützung von einer halben Million durch das
Reich 1907 brachte das vierte Luftſchiff das die berühmten

großen rten durch die Schweiz und nach Mainz machte
und auf der Rückreiſe unweit Friedrichshafen bei Echter
dingen durch Sturm und Exploſion vernichtet wurde Doch
das Unglück bei erdingen ließ ihn nicht verzagen Dank
der ZeppelinSpende die das deutſche Volk ihm jubelnd
darbrachte konnte er ohne materielle Sorgen ſeine Arbeit
fortſetzen Und ſeitdem ſind eine große Anzahl gebrauchs
fähiger Luftſchiffe auf der Zeppelinwerft bei e heehe
entſtanden Noch iſt manches dieſer Luftſchiffe den Witte
rungsunbilden zum Opfer gefallen doch das Prinzip hat

ewährt und jetzt im großen Kriege haben die Zeppelin
luftſchiffe ſich allen feindlichen Konſtruktionen gegenüber
weit überlegen gezeigt

n unſer aller Erinnerung ſteht noch der Anteil den
die Jeppelinluftſchiffe bei den Angriffen auf die belgiſchen
Feſtungen gehabt haben Dann kamen die Fahrten nach
England und manche glaubten wie auch der greiſe Erfinderſelbſt daß die Zeppelinwaffe mit Rückſichtsloſigkeit ange

wendet in Verbindung mit den UBooten wohl in der Lage
i England in den Staub zu zwingen Das mag eine Ueber
ätzung ſein da die Zeppeline bei aller Vervollkommnung
mer noch von Wind und Wetter in hohem Maße abhängig

und auch den woran ein breites Ziel bieten
mmerhin aber haben ſie als Hilfskriegsmittel ſich ſowohl
r das Luftbombardement als auch für den Aufklärungs
z in hohem Maße bewährt Die großen Verdienſte die

fo raf Zeppelin den der Kaiſer einſt den größten Mann
s Jahrhunderts nannte um tſchland erworben wird

erſt ſpäter einmal die Geſchichte dieſes Krieges voll würdigen
können Bedauerlich war es daß von beſtimmter Stelle ver
r t wurde mit dem Namen des Grafen Zeppelin gegen die

eichsleitung Sturm zu laufen Der alte Soldat jedoch hat
Diſziplin bewahrt und in ſeinem Schreiben an den Reichs

t

ellſchaft mit 800 000 Mark Grundkapital gegründet

a

kanzler ausgeſprochen daß er einer ſolchen Stimmungsmache
fern ſteht Der nun Entſchlafene bleibt mag auch ſeine Er
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Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 8 März Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Jn den Waldkarpathen nordweſtlich des TartarenPaſſes
wurde der Feind von einer Höhe vertrieben Jn Wolhynien
Vorfeldgeplänkel und verſtärkter Feuerkampf

Jtalieniſcher Kriegsſchauplag
Jm allgemeinen geringe Gefechtstätigkeit Sturm

patrouillen des HonvedJnfanterie Regiments Nr 32 brach
ten aus der italieniſchen Stellung weſtlich von Koſtanjevica
13 Gefangene ein

Südöſtlicher Kriegsſchaupla z
Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

Schneefall an der Weſt und Oſtſfront
Berlin 8 März abends Amtlich
Jm Weſten und Oſten bei Schneefall nichts Beſonderes

mm22 C
Letzte Depeſchen

Ueber 4 Millionen Tonnen Schiffs
verluſte im Jahr

Ein neutrales Exempel
c B Rotterdam 8 März Die jährlichen Verluſte

an Welttonnage belaufen ſich ſo ſchreibt der Maasbode
falls der deutſche U Boot Krieg in der gleichen Weiſe fort
geſetzt wird wie ſeit Oktober auf 4 bis 438 Millionen
Tonnen Der Schiffsbau der ganzen Welt iſt nicht imſtande
auch nur annähernd dieſe Einbuße wieder wettzumachen

Die Warnung der Senatsoppoſition
e B Karlsruhe 8 März Laut Baſler Blättern

meldet das Petit Journal aus New York Die Senatoren
Stone La Follet und Man erließen einen Aufruf der die
Amerikaner warnt ſich in das Sperrgebiet zu begeben

Spekulationsfieber
e B Kopenhagen 8 März Wie eine Petersburger

Meldung beſagt herrſcht an der Petersburger Börſe eine un
beſchreibliche Spekulationsſucht Die Kurstreibereien haben
nun einen derartigen Umfang angenommen daß die Regie
rung beabſichtigt kräftige Maßnahmen dagegen zu ergreifen
wenn nötig die Vörſe zu ſchließen

Norwegiſche Warnung vor gefährlichem Glücksſpiel
Chriſtiania 8 März Aftenpoſten ſchreibt zur

Torpedierung des norwegiſchen Dampfers Gurre u a Ob
wohl die deutſche Regierung in ihrer amtlichen Warnung vor
der Gefahrzone ſagte daß die neutralen Schiffe die trotzdem
das Sperrgebiet befahren dies auf eigene Gefahr tun iſt der
Dampfer Gurre mit Kriegsbannware mitten durch die
Gefahrzone nach England gefahren Die norwegiſchen Reeder
kannten alſo die Sachlage gut Deshalb war es ein hohes
Glücksſpiel ein Schiff mit Kriegsbannware und England als
Ziel in die Gefahrzone zu ſenden da hierbei nicht nur Sach
werte ſondern auch das Leben norwegiſcher Seeleute den Ein
ſatz gebildet hätten Die Gefahr in dieſem Glücksſpiel zu ver
lieren ſei groß was ſich im Falle der Gurre als unheim
lich richtig erwieſen habe

Betriebseinſtellung der Moskauer Textilfabriken
WTB Frankfurt a 7 März Die Frankfurter

e r

Graf Zeppelin
findung die kühnſten Hoffnungen noch nicht voll erfüllt
haben einer der Großen der großen eiſernen Zeit einer
von denen denen das deutſche Volk ſeine Dankbarkeit be
wahren wird Sein Name bleibt unvergeſſen in allen
kommenden Jahrhunderten Er hat ſich mit ſeinem Werke
ein Denkmal geſetzt das den Zeitſturm überdauert

Graf Ferdinand von Zeppelin wurde am 8 Juli 1838
in Konſtanz am Bodenſee geboren Die Familie des Grafen
entſtammt einem alten mecklenburgiſchen freiherrlichen
Adelsgeſchlecht deſſen ſchwäbiſche Linie im Jahre 1792 vom
Kaiſer Franz II in den Grafenſtand erhoben wurde Sein
Vater war Hofmarſchall des Fürſten von Hohenzollern Sig
maringen ſeine Mutter Amelie Macaire entſtammte einer
in Konſtanz anſäſſigen Fabrikantenfamilie Nach Abſolvie
rung der Realſchule und des Polytechnikums in Stuttgart
trat Graf Ferdinand von Zeppelin 1855 in die Kriegsſchule
in ein 1858 wurde er Leutnant nahm 1863
am Nordamerikaniſchen Bürgerkriege teil und kehrte erſt
nach großen militäriſchen Studienreiſen in die Heimat zurück
wo er 1866 Hauptmann im württembergiſchen Generalſtab
und Flügeladjutant des Königs Karl wurde Nach dem
DeutſchOeſterreichiſchen Kriege wurde er 1868 zum Großen
Generalſtab kommandiert und verheiratete ſich in Berlin ein
Jahr ſpäter mit Freiin Jſabella von Wolff Den Krieg
1870/71 machte Graf Zeppelin als württembergiſcher Dra
gonerrittmeiſter mit Ein tollkühner Patrouillenritt machte
allgemein auf ihn aufmerkſam Jm Jahre 1885 wurde Graf
Zeppelin inzwiſchen zum Oberſten und Kommandeur der
Königsulanen befördert württembergiſcher Militärbevoll
mächtigter und bald darauf außerordentlicher Geſandter und
bevollmächtigter Miniſter in Berlin Seit 1888 General
à la suite des Königs wurde er 1890 Generalleutnant und
nahm 1891 e ſchied um ſich mit ſeinen Pro

wurden ſei die Verleihung des Schwarzen erOrdens ew
wähnt

Billigkeit
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt unter der Ueberſchrift

Fair dealing u Ein Wort aus der Rede des Präſidenten
Wilſon fällt uns in die Augen Fair e Wueß 4
Billigkeit Wie ſie Amerika für ſich ſelber wünſche ſo
ſei es bereit ſie für die ganze Menſchheit zu fordern Billig
teit Gerechtigkeit die Freiheit zu leben und Schutz vor orga
niſiertem Unrecht Was Wilſon für die ganze Menſchheit
zu fordern bereit iſt Deutſchland hat er es nicht einge
räumt Dieſelbe Regierung die es ohne Gegenwehr hinge
nommen hatte daß der geſamte Handel Amerikas mit unſe
ren neutralen Nachbarſtaaten auch ſoweit ihn kein Kriegs
recht berühren konnte der britiſchen Seetyrannei zum Opfer
fiel erließ Proteſt auf Proteſt ſobald wir Gleiches mit
Gleichem vergalten Sie handelte ſo obwohl ihr bekannt
war daß England mit ſeiner brutalen Mißachtunag neutraler
Rechte nichts anderes bezweckte als unſere Kraft die mit
Waffengewalt nicht zu brechen war durch den Hungerkrieg
gegen Frauen und Kinder langſam zu zermürben Für die
ganze Menſchheit fordert Wilſon die Freiheit zu leben nur
dem deutſchen Volke verſagt er den Anſpruch auf ſie Zugleich
verwandelt ſich die ganze Nation in eine einzige große
Waffen und Munitionsfabrik um für Deutſchlands Feinde
Kriegsbedarf zu erzeugen und indem die Regierung der
Vereinigten Staaten dieſe Auffaſſung von Reutralität be
tätigt verlangt ſie von uns für die Sicherheit jedes einzel
nen amerikaniſchen Bürgers aufzukommen der ſich dringen
der Warnung zum Trotz in das Kampfgebiet zur See begibt
Billigkeit für alle Welt nur nicht für Deutſchland So kam
der Tag da nach der höhniſchen Abweiſung unſeres Friedens
angebotes der Entſchluß zur Eröffnung des unbeſchränkten
Tauchbootkrieges ausgeführt wurde Ein letztes Mal ergi
der Ruf um Billigkeit an den Präſidenten Die Antwor
darauf war der Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen und
darüber hinaus ſogar der Verſuch die ſämtlichen neutralen
Mächte gegen uns aufzuwiegeln Heute ſpricht der Präſi
dent überdies auch offen aus daß eine unmittelbare Beteili
gung Amerikas am Kampfe möglich ſei Kein amerikaniſches
Lebensintereſſe zwingt den Präſidenten zu einem kriege
riſchen Schritt Die alten amerikaniſchen Grundſätze würden
verlangen daß Amerika die Völker Europas den ſchweren
Kampf allein durchfechten laſſe und Billigkeit würde ge
bieten nicht gegen ein Volk Partei zu nehmen das im
Kampfe um ſein Daſein ſteht und Amerika ſeit Friedrich dem

Zeitung meldet aus Stockholm Die neun Sie Textil Großen nichts als Freundſchaft erwieſen hat Unſer Bündnis
fabriken von Moskau und dem benachbarten Induſtriegebiet
ſtellen den Betrieb ein Die übrigen Fabriken ſoweit ſie
nicht für Heeresbedarf arbeiten kündigten den Arbeitern
auf den 3 März Jnsgeſamt ſind gegenwärtig 38 000 Arbeiter
arbeitslos davon in Moskau die Hälfte Die Wiederauf
nahme der Arbeit nach Oſtern iſt nur unter der Bedingung
denkbar daß die Fabriken bis dahin über die notwendige
Mindeſtmenge von Heizmaterial verfügen

angebot an Mexiko ſollte erſt nach der amerikaniſchen Kriegs
erklärung an uns erfolgen Auch heute noch wünſchen wir
den Krieg mit den Vereinigten Staaten zu vermeiden Teilt
man dieſen Wunſch ſo wird ſich Mexikos Kenntnis von l
rem Angebot auf das beſchränken was die Regierun l
jons ſelbſt daruber veroffentlicht hat Wie immer er ente
ſcheiden möge uns wird er ob er nun Krieg oder Frieden
will um keines Haares Breite von dem Wege abdrängen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite den wir am 1 Februar eingeſchlagen haben

eines kenkbaren gehbeſchäftigen Unter den vielen e e ihm utet



Jn Erwartung der kowmenden Ereigniſſe
T U London 7 März Einem Berichte des Times

Korreſpondenten in Waſhington zufolge wartet man in den
Vereinigten Staaten mit Spannung ab was der Präſident
tun werde und ob er ſich durch die Oppoſition deren Obſtruk
tion anhält davon abhalten laſſen wird die Handelsſchiffe
zu bewaffnen Die Anſichten der maßgebenden Perſönlich
keiten bezüglich des Rechts des rie zur Bewaffnufg
der Schiffe ſind noch immer geteilt Die Freunde der Entente
vertreten die Anſicht daß Wilſon jetzt die allgemeine Ent
rüſtung gegen Deutſchland und die unpatriotiſchen Senatoren
der Oppoſition benutzen müſſe um ſeinen Plan auszuführen
Gegen die Oppoſitionsſenatoren wird eine lebhafte Propa
ganda geführt Jn den Staaten Waſhington und Jdaho
haben beide Parlamente Reſolutionen angenommen in denen
dieſe Senatoren wegen ihres Auftretens lt werden
Gleichlautende Reſolutionen wurden in Ohio Kentucky und
Arkanſas angenommen Jn Oregon beſteht eine Partei die
es ſich zur Aufgabe gemacht hat den Senator di Staates
der ebenfalls zur Oppoſition gehört zum Rücktritt zu
zwingen La Follette der Vertreter des Staates Wisconſin
der zuſammen mit Senator Stone die Oppoſition leitete
hatte eine Einladung erhalten heute in Wheeling Weſt
virginia eine Rede zu halten Eine geſtern in aller Eile
zuſammengerufene Verſammlung von 500 angeſehenen Kauf
leuten telegraphierte jedoch an La Follette er möge es ja
nicht wagen die Stadt zu betreten Die Studenten der
Univerſität von Jllinois haben eine Puppe die La Follette
vorſtellen ſoll aufgehängt Jn den verſchiedenen Staaten
werden große Verſammlungen organiſiert um dem Abſcheu
des Volkes z das unpatriotiſche Auftreten einzelner
Senatoren Ausdruck zu geben r einer von 3000 Perſonen
beſuchten Verſammlung in der Carnegie Hall in New Vork
ſpendeten die Anweſenden Beifall als die Senatoren der

ppoſition von den anderen Rednern als Verräter hingeſtellt
wurden Rufe wurden laut Hängt ſie auf
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Gefangennahme des Expräſidenten VRomez
New York 8 März Reuter Nach einem Bericht

aus Havannag nahmen die Regierungstruppen den Rebellen
führer Expräſidenten Romez mit ſeinem ganzen Stab ge
jangen

England
Die iriſche Frage im Unterhaus

London 7 März Unterhaus Die Nationaliſten brach
ten einen Antrag auf ſofortige Einführung von Homerule
ein mit dem Hinweis darauf daß dadurch die Stellung der
Alliierten in ihrem Verlangen nach Einräumung gleicher
Rechte für die kleinen Nationen geſtärkt würde Jm Laufe
der Beſprechung ſagte Lloyd George die Regierung ſei be
reit allen Teilen von Jrland die es unzweideutig verlang
ten Selbſtregierung zu geben und legte zum Schluß folgende
Reſolution vor Das Haus begrüßt jedes Abkommen das ein
beſſeres Einverſtändnis zwiſchen Jrland und dem übrigen
Teil des vereinigten Königreiches herbeizuführen eignet
iſt aber es hält es für unmöglich irgend einem Teil oder
einem Gebiet in Jrland eine Formeder Regierung durch Ge
walt aufzuerlegen die nicht deſſen Zuſtimmung hat

Redmond drückte ſeine tiefe En täuſchung darüber aus
daß die Regierung mit keinem endgültigen Plan hervortrete
und gab den Nationaliſten den Rat an der fruchtloſen Be
ſprechung nicht weiter teilzunehmen Redmond und die
Nationaliſten verließen das Haus Die Beſprechung wurde
von den anderen Mitgliedern des Hauſes i fortgeführt
Die Nationaliſtenpartei wird morgen über die Lage beraten

Kontrolle des Fettverbrauchs in England
London 8 März Nach einer en der Daily

Rews beſchloß Devonport von nun an eine Kontrolle über
den Verbrauch von Speck Butter Käſe und Fett auszuüben

Die Wirkung unſeres A Boot Krieges in England
Berlin 8 März Wie tief ernſt die Stimmung infolge

n F

Dein iſt mein Herz
Originalroman von S Courths Mahler

33 Fortſetzung Nachdruck verbotenSonderbarerweiſe langweilten ſich die beiden Herren
nie in Ritas Geſellſchaft Sie hatte eft ganz originelle ver
blüffende Einfälle die zu luſtigen Debatten anregten Oder
man mußte ihre naiven Anſchauungen und Bemerkungen be
lachen oder korrigieren

Baron Viktor wunderte ſich über ſich ſelbſt daß ihm
diesmal der Aufenthalt in Valberg ſo kurzweilig erſchien

Das machte nicht nur Günters Geſellſchaft mit dem er
fich famos verſtand ſondern auch Ritas Gegenwart Dem
verwöhnten Frauenliebling und Frauenkenner war es ein
eigener neuer Reiz das überraſchende Aufblühen ſeiner
eigenen Tochter zu beobachten Und er freute ſich ſehr daß
ſie mit jedem Tage hü r wurde

Jhre Zofe verſtand es außerordentlich gut ihre Vor
züg gewiſſermaßen zu betonen und zu unterſtreichen Ex
zellenz Tronsfeld hatte ſie gut inſtruiert und ſie war tüchtig
und geſchickt Sie ordnete Ritas herrliches Haar in ng
los anmutiger Weiſe und ſorgte für die vorzüglichſte Körper
pflege ihrer jungen Herrin Die Kleider waren zrgfältig
ausgewählt und brachten Ritas elegante Schlankheit die
jetzt bereits edlere rundere Linien zeigte vorzüglich zu
Geltung Rita ſah jetzt viel vorteilhafter und reizvoller
aus

So vergingen einige Wochen in ungetrübter Glückſeligkeit für Rita Zum enmai in ihrem arg Leben hatte
ſie das frohe Bewußtſein von ihrer Umgebung geliebt zu
werden und niemand läſtig zu ſein

Reizend war ſie in ihrem hausfraulichen Eifer wenn
z am Teetiſch waltete oder der Dienerſchaft mit drolligerürde Befehle erteilte Günter neckte ſie damit ließ es s

aber doch voll Behagen gefallen daß ſie auch ihn mit weib
licher Zartheit umſorgte Der Vater behandelte ſie nach
wie vor mit ſeiner ritterlichen Artigkeit die ſein Weſen ſo
unwiderſtehlich machte für Frauen

Dann kam eines Tages Beſuch Es war nicht der erſte
da ſchon mehrere Nachbarn Viſiten mit den bergern

e eetauſcht Aber d tter len fur dio Bekeliglen S Sere von Croner

des UBoot Krieges in England ſei gehe daraus hervor daß

Feſſeln wieder a

ſVmfſicher Bericht der Seeresſeitung
r

Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen
Abendauflage enthalten

WTB Großes Hauptquartier 8 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Nur in der Champagne heftiges Artilleriefeuer die
übrigen Fronten blieben bei dunſtigem Wetter und Schnee
treiben im allgemeinen ruhig

Bei Erkundungsvorſtößen zwiſchen Somme und Oiſe
wurden 17 Engländer und Franzoſen ſowie mehrere Ma
ſchinengewehre eingebracht

Oeſtrücher Kriegsſchauplatz
Keine Gefechtshandlungen von Bedeutung Zwiſchen

Wilejka und Molodeczno kam durch Bombenabwurf ein ruſſi
ſcher Eiſenbahnzug zur Entgleiſung

Mazedoniſche Front
Nördlich des Doiran Sees Vorpoſtengeplänkel

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigeAbendauflage enthalten ß Wurigen
Die Beute im Weſten ſeit 1 März
Berlin 8 März Priv Tel Auf der Weſtfront

ſind in der Zeit vom 1 März ab 333 Engländer und 739
Franzoſen gefangen genommen worden 32 Maſchinen
gewehre und 25 Schnellfeuergeſchütze erbeutet worden

man nicht etwa der engliſchen ſondern der deutſchen Ver
ſenkungsſtatiſtik glaube

Depeſchenwechſel zwiſchen dem Kaiſer und Fürſt
Leopold zu Lippe

VIB Frankfurt a 7 März An der Front hat
zwiſchen Kaiſer Wilhelm II und dem Fürſten Leopold zur
Lippe aus Anlaß des Aufenthaltes des Fürſten an der Weſt
front kürzlich der nachſtehende Depeſchenwechſel ſtattgefunden

Großes Hauptquartier
An des Kaiſers Majeſtät

Euerer Kaiſerlichen Majeſtät bitte ich an der Front
weilend in ehrerbietigſter Verehrung melden zu dürfen
an mir ſoeben der Kommandierende General von Francois
aufs neue ſeine dauernde Zufriedenheit mit meinen an
dieſem Teile der Front kämpfenden lippiſchen Landeskindern
zu meiner großen Freude gemeldet hat Es ſind dieſelben
Truppen die mit ihren weſtfäliſchen und badiſchen Kame
raden am 25 Januar dieſes Jahres auf dem Weſtufer der
Maas die franzöſiſchen Gräben auf Höhe 304 geſtürmt haben
und ſich dieſen wertvollen Geländegewinn trotz aller ſeither
wiederholten wütenden Verſuche des Feindes nicht haben
entreißen laſſen Angefeuert von dem Siegesbewußtſein
aller deutſchen Stämme und ihrer Fürſten das ſich in Euerer
Majeſtät ſo ruhmvoll verkörpert werden meine braven
Landeskinder wie ich mich auch an anderen Teilen der Weſt
front von denen ich ſoeben hier eingetroffen bin zu meiner
freudigſten Genugtuung habe überzeugen dürfen ihre be
ſchworene Pflicht unerſchütterlich bis zum letzten Blut
tropfen und bis zum endgültigen Siege treu erfüllen Dazu
ſchenke uns Gott aber vor allem Euerer Majeſtät dem Vater
lande ſo n en und koſtbare Geſundheit die wir vom
Allmächtigen erflehen Meine Lipper rufen mit mir Lange
lebe unſer geliebter edler Kaiſer und oberſter Feldherr

Leopold Fürſt zur Lippe
Seine Majeſtät der Kaiſer antwortete

Seiner Hochfürſtlichen Durchlaucht Fürſt zur Lippe im Felde
Euerer Hochfürſtlichen Durchlaucht danke Jch wärmſtens

für die Mich hocherfreuende Meldung über die hervorragende
Leiſtung und glänzende Haltung durch welche aufs neue
Jhre lippiſchen Landeskinder ſich in ſchweren Kämpfen aus
gezeichnet haben Jch bitte Euere Hochfürſtliche Durchlaucht
ihnen allen Meinen Kaiſerlichen Dank und Anerkennung zu
übermitteln und bin gewiß daß ſie auch ferner in ange
ſtammter Treue tapfer und feſt ihre Pfilcht tun werden

Wilhelm I R

mit ſeiner Gemahlin Carry die in den erſten Tagen des
Mai von Cronersheim herüber kamen um in Valberg eine
Antrittsviſite zu machen Sie waren erſt einige Tage zuvor
von der Hochzeitsreiſe zurückgekommen und Carry behauptete
mit liebenswürdigem Lächeln ihr erſter Beſuch gelte Val
berg Sie habe ſich danach geſehnt Baroneß Rita wieder
zuſehen

Einigermaßen erſtaunt konſtatierte Carry bei ſich daß
die Baroneſſe ſich in der kurzen Zeit ſehr zu ihrem Vorteil
verändert hatte aber trotzdem erſchien ſie ihr noch immer zu
unbedeutend um ihr eine beſondere Wichtigkeit beizumeſſen
Sie fand es nur gut und e S ür ihre Pläne und Wünſche
daß Rita in Valberg weilte an konnte ſo ungenterter
einen regen Verkehr aufrechterhalten Rita aber ſah mit
atemloſer Bewunderung zu der ſchönen Frau empor die eine
hochelegante Beſuchstoilette trug und ihr noch viel ſchöner
und bezaubernder erſchien wie als Mädchen

Sie machte ſo gar keinen Hehl aus dieſer Bewunde
rung ſo daß Frau Carry ihr eine gewiſſe Huld entgegen

zumal ſie merkte daß zwiſchen Günter und Rita ein
durchaus unbefangener geſchwiſterlicher Verkehr beſtand

Günter wurde durch dies Wiederſehen mit Carry dochmehr erregt als er geglaubt hatte Es lag etwas Faſginie

rendes Beſtrickendes im Weſen der jungen Frau etwas ſoſe r Weiches und Betörendes daß er alle Beherrſchung
tig e um ſich dieſem neuen Zauber zu entziehen

Sie legte es aber auch direkt darauf an ihm die Sinne
u verwirren Wenn ihr Gatte in ſeiner derben wenig
likaten Weiſe ſein Beſitzerrecht an z betonte dann ſah

ſie wie hilfeſuchend wie gequält in Günters Geſicht Und
da ſie bemerkte daß er dabei einige Male die Farbe wechſelte
klopfte ihr in ſtürmiſcher Freude Sie fühlte ſich noch
immer von Günter gelieht und ahnte nicht daß ſeine Ge
52 für ſie ſo ganz andere geworden waren wenn ſie auch
tärker als ſonſt auf ſeine Sinne wirkte

Carry fühlte ſich in ihrer Ehe durchaus nicht glücklich
Sie wußte erſt jetzt welches Martyrium ſie auf ſich genommen
hatte als ſie an Croner verkaufte Jhr war zumute
als müſſe ſie erſticken unter den Feſſeln die ſie ſich ſelbſt über

orfen hatte Sie ſagte rauen geſchüttelt daße nicht gewußt was als ſie Croners Frau
wurde und von z e ihre Sehnſucht dieſe

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Der türkiſche Heeresbericht

Konſtantinopel 7 März Amtlicher Bericht vom 6 März
Tigrisfront Am 5 März morgens griffen die Engländer mit
zwei Kavallerie Regimentern ſechs Panzerautomobilen und
zwei Kanonenbooten vom Lande und vom Fluſſe aus unſere
Vorpoſten weſtlich von Azizie 80 Km ſüdöſtlich von Bagdad
an Der Angriff wurde mit ſchweren Verluſten für den
Feind zurückgeſchlagen Nachmittags wiederholten die Eng
länder ihre Angriffe mit Jnfanterie aber auch dieſe An
griffe hatten dasſelbe Ergebnis wie die vorhergehenden
An den anderen Fronten kein Ereignis von Bedeutung

Amtlicher Bericht vom 7 März Tigrisfront Die Eng
länder nähern ſich zögernd unſeren Stellungen Kaukaſus
front An einigen Stellen Gefechte von Erkundungs
patrouillen Sinai Front Verſuche der Engländer gegen
unſeren rechten Flügel vorzugehen wurden durch unſere Vor
poſten zurückgewieſen Ein feindliches Flugzeuggeſchwader
machte ein Bombardement auf die Station Tel el Pherie
Es gelang ihm aber nicht Schaden zu verurſachen Unſere
Luftabwehrgeſchütze ſchoſſen ein feindliches Flugzeug ab

Der bulgogriſche Bericht
Sofia 7 März Amtlicher Bericht vom 6 März Maze

doniſche Front Schwache Artillerietätigkeit auf der geſamter
Front Weſtlich von Bitolia Patrouillengeplänkel Unſere
Poſten nahmen eine feindliche Patrouille gefangen Eine
engliſche Kompagnie mit Maſchinengewehren rückte gegen das
Dorf Köpri vor wurde aber von dem Feuer unſerer Vor
poſten empfangen und mußte in Richtung auf Kunli fliehen

Amtlicher Bericht vom 7 März Mazedoniſche Front
Auf der ganzen Front ſchwaches Artillerie und Maſchinen
gewehrfeuer Eine engliſche Kompagnie verſuchte weſtlich
des Doiran Sees gegen unſere Poſten vorzugehen wurde
aber durch unſer Feuer zurückgetrieben

Rumäniſche Front Oeſtlich von Tulcega verſuchte eine
ruſſiſche Kompagnie auf dem zugefrorenen St Georgsarm ſich
unſeren Poſten zu nähern wurde aber durch Gewehr und
Artillericfeuer zerſtreut

Die Schwierigkeiten im auſtraliſchen Parlament
WTB Amſterdam 7 März Aus einer Meldung des

Mancheſter Guardian die vor dem Bekanntwerden der
Auflöſung des auſtraliſchen Parlaments veröffentlicht
wurde geht hervor daß die Lage in Auſtralien folgender
maßen iſt Die Hälfte des Senates wird vor Juli neu ge
wählt werden und die Legislaturperiode des Abgeordneten
hauſes endet im Oktober Hughes hat die Abſicht das Ab
geordnetenhaus aufzulöſen aber die übrigbleibende Hälftedes Senats kann nicht nach Hauſe geſchickt werden und befteht

aus vierzehn Oppoſitionellen und vier Anhängern von
Hughes Hughes wird deshalb bei der Wahl für die Hälfte
des Senates die neu gewählt wird einen überwältigenden
Sieg davontragen müſſen Auf jeden Fall ſteht es feſt daß
Hughes i zur Reichskonferenz kommen wird Der Ober
kommiſſär für Auſtralien Fiſher wird vermutlich Hughes
vertreten er wird aber nicht mit allen Vollmachten aus
gerüſtet ſein und wird ledigli der en rn en
u wahren ſuchen Wegen der Ereigniſſe in Auſtralien kannKie Konferenz jetzt bald eröffnet werden da man nur noch

auf Hughes gewartet hatte

Die Maßnahmen zum Swutz der italieniſchen
Handelsſchiffahrt

Berlin 8 März Alle zur r der italie
niſchen Handelsſchiffahrt gegen die feindlichen Unterſeeboote
beſtimmten Dienſte ſollen in der Hand eines zu ernennenden
Admiralinſpekteurs zuſammengefaßt werden Die Präfekten
und alle Zivil und Militärbehörden ſollen verpflichte
werden dem Admiralinſpekteur Beiſtand zu leiſten

Sträflinge an der franzöſiſchen Front
c B Genf 8 März Der Lyoner Progrès hebt aus

dem geſtern in der Kammer angenommenen Vorſchlage des

Auch heute bei dieſem erſten Beſuch in Valberg ergab
ſich für einige Minuten ein Alleinſein zwiſchen Carry und
Günter Baron Viktor war abgerufen worden und Rita
zeigte Herrn von Croner ihr Reitpferd Carry ſchlug das
Herz bis zum Halſe hinauf Günter ſchlug ihr haſtig vor
Rita und Croner nach den Ställen zu folgen Sie ſchüttelte
wie müde den Kopf

Nein nein laſſen Sie uns hier bleiben Jſt es
Jhnen denn ſo ſchrecklich einige Minuten mit mir allein zu
ſein Ach Günter wenn Sie wüßten was ich leide Wenn
Sie wüßten wie ich mich danach geſehnt habe Sie wieder
zuſehen ſagte ſie halblaut und blickte ihn ſehnſüchtig an

Es lag ſo gar keine Poſe ſo gar keine Berechnung in
ihren Worten Sie waren echt empfunden Er ſtand durch
das ganze Zimmer von ihr getrennt am Kamin und zwang
ſich ruhig zu erſcheinen wenn ihm auch das Blut ſtürmiſch
durch die Adern kreiſte Er wußte daß er verloren war
wenn er nur einmal ſchwach wurde ihren Reizen gegenüber

Gnädige Frau ich bin mir nicht bewußt dieſe Aus
zeichnung zu verdienen ſagte er ſchroff

Sie ſeufzte tief auf
Verdienen Muß denn alles verdient ſein Seien

Sie doch nicht ſo ſchroff und ſo hart zu mir Jch habe es ja
verdient daß Sie ſo zu mir ſind aber ich habe es auch
ſchon tauſendfach gebüßt Sie vergeben ſich nichts wenn Sie
i den einen Troſt laſſen daß ich Sie ab und zu ſehen

r

Er richtete ſich ſtraff auf
Sie ſollten es lieber ſo viel als möglich vermeiden

mir zu rörgren gnädige Frau es wäre beſſer für Sie
Und für Sie Günter fragte ſie atemlos

Er wurde der Antwort enthoben Rita trat plaudernd
mit Herrn von Croner wieder ein der ihr übrigens ebenſo
unſympathiſch war als ſie Carry bewunderte

ächelnd trat ſie zu Günter heran
Denke dir Günter Herr von Croner hat ſofort heraus

gefunden daß mein Goldboy von der Lady bleß ab
mmt ſagte ſie mit ihrem lieben weichen Stimmchen undegte ihre z zutraulich auf ſeinen Arm

Günter war zumute als gehe unter dem leiſen Druck
dieſer kleinen Mädchenhand das ſtürmiſche Pulſieren ſeines
Blutes zur Ruhe ie ein ſtiller es in ſein
Herz als er in die klaren nen Kinderaugen blickte rr
von Croner lachte behäbig Fortſetzung folgt

r
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Abgeordneten DuboisFresney
wecken aus den Strafanſtalten
onderen Abteilungen für den
wendet werden ſollen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Verlin 8 März
Am Miniſtertiſch Schorlemer
Präſident Graf Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 20 Min
An die Staatshaushaltskommiſſion verwieſen werden

ein Antrag des Zentrums betr Förderung der Seefiſcherei
und betr den Verkauf von friſchen Fiſchen und ein Antrag
ſche Ter tspartet betr Förderung der Küſten und Binnen

rei
Darauf wird die Beratung des Etats der landwirtſchaft

lichen Verwaltung fortgeſetzt Hierzu liegt ein Antrag der
Konſervativen vor der die Regierung erſucht dahin zu
wirken daß erſtens der Rahrungsmittelerzeugung in der ein

n Landwirtſchaft jede nur mögliche Förderung zu
il wird zweitens die mit der Produktionsförderung ſchon

von jeher betrauten ſachkundigen Behörden den erforder
lichen Einfluß erhalten drittens alle Maßnahmen einer
Zwangsbewirtſchaftung unterbleiben

Abg Oeſer f Vpt Mit dem erſten Teile des An
trages ſind wir einverſtanden Der zweite würde aber den
Einfluß der neuen Stagatskommiſſare zugunſwn des Land
wirtſchaftsminiſters ausſchalten Die Anwendung eines
Bewirtſchaftungszwanges halten auch wir für bedenklich
Eine verſtändige Beeinfluſſung der Produzenten halten wir
aber für zweckmäßig Die geſtrigen Ausführungen des Land
wirtſchaftsminiſters richteten ſich an Stellen die im Hauſe
nicht vertreten waren u a an den Präſidenten des Kriegs
ernährungsamtes Wir erwarten eine Antwort auf die
Gründe die von anderer Seite geltend gemacht werden
bedaure daß die Auseinanderſetzungen notwendig wurden
Denn ſie erwecken den Eindruck daß Reſſortſtreitigkeiten be
ſtehen die ſtörend einwirken bei der Verſorgung der Bevölke
rung Deshalb begrüßen wir die Aeußerung des Staats
kommiſſars daß Reibungen ſeines Reſſorts mit anderen nicht
entſtehen können Seine ernſten Worte haben hoffentlich die
Wirkung daß alle Kreiſe der Landwirtſchaft ihre Schuldig
keit tun Die vom Staatskommiſſar angekündigten Organi
ſationen durch die eine beſſere Erfaſſung von Lebensmitteln
erſtrebt wird findet unſere Billigung Wir glauben nicht
daß bei höheren Preiſen eine Steigerung der Geſamtproduk
tion eintreten würde Die Fleiſchpreiſe müſſen herabgeſetzt
werden

Abg Stull Zentr Wir ſind einverſtanden daß die Ge
fangenen menſchlich behandelt werden Da ſie ſich aber viel
fach beſonders bei land wirtſchaftlichen Arbeiten widerſetz
lich zeigen iſt eine gewiſſe Strenge berechtigt zumal wir an
die grauſame Behandlung unſerer Kriegsgefangenen denken
Den Landwirten muß das erforderliche Saatgut zur Ver
fügung geſtellt werden Eine Herabſetzung der Schlachtvieh
preiſe muß auch den Verbrauchern zugute kommen Die
Hindenburgſpende iſt in der Tat eine Spende da die Gaben
den Landwirten von der eigenen Fleiſchration aber gzogen
werden An den Leiter der kriegs wirtſchaftlichen Organiſa
tionen richten wir die Mahnung Schafft freie Bahn für die
Produktion Der Produktionszwang würde große Ver
wirrung in der Landwirtſchaft hervorrufen und den Erfolg
in Frage ſtellen Um ſich in dem Labyrinth der Organiſationen
zurecht zu finden wäre die Einrichtung einer amtlichen Aus
kunftsſtelle wünſchenswert Ein Widerſtreit zwiſchen dem
Staatskommiſſar und den anderen Reſſorts namentlich dem
Landwirtſchaftsminiſter wäre zu beklagen Möge es dem
Staatskommiſſar gelingen der Schwierigkeiten Herr zu wer
den Der allgemein ausgeſprochene Vorwurf daß die Land
wirtſchaft Produkte zurückhält iſt nicht begründet Die Ein
gaben der Gewerkſchaften die unbegründete Angriffe gegen
den Landwirtſchaftsminiſter enthält können wir nur be
dauern Es iſt auch bedauerlich daß der Miniſter geſtern
erklärte daß ihm die Ueberſicht über die wirtſchaftliche Lage
durch andere Maßnahmen erſchwert wird Warum iſt der
Miniſterpräſident nicht für ihn eingetreten

hervor daß die g Militär
entlaſſenden Leute in be

lfsdienſt an der Front ver

Der Reichskanzler hat den Miniſter gegen den Angriff
des Abg Scheidemann in Schutz genommen Wir hätten
uns gefreut wenn er ein Wort über die Notwendigkeit der
Produktion geſagt hätte Er hätte die Berufsfreudigkeit
der Landwirte geſtärkt und zur Beruhigung der Konſu
menten ſtark beigetragen Bei Ernährungsfragen zeigt ſich
eine Desorganiſation der Verwaltung die nicht geeignet iſtdie Widerſtandetraft des Volkes zu ſtärken Wenn der

Landwirtſchaftsminiſter beſſeres Verſtändnis beim Reichs
kommiſſar gefunden hätte ſtände es beſſer um die wirtſchaft
liche Produktion Das Berliner Tageblatt ſchreibt
Miniſterpräſident v Bethmann ſollte dem Landwirtſchafta
miniſter v Schorlemer Gelegenheit geben ſich anderweit zubetätigen Hört hört rechts Derartige parteipolitiſche
Beſtrebungen ge von der linken Seite des Hauſes aus
Sie ſind dazu beſtimmt gerade das Miniſterium u wächen
in deſſen Hand die Produktion gelegt iſt Mit dem Antrag
v Heydebrandt ſind wir einverſtanden W Beifall

Landwirtſchaftsminiſter n v orlemer DerAbg Oeſer hielt den Vorwurf nicht aufrecht als hätte ich
die Anordnungen des Kriegsernährungsamtes oder ſonſtiger
Reichsſtellen verhindert und erſchwert Er hat nur be
hauptet daß ich die Ausführungen dieſer Verordnungen
nicht erleichtere Jn dieſen Fällen kommt nicht meine Kom
petenz ſondern die anderer Behörden in Frage Es wurde
mir dann der Vorwurf gemacht daß ich geſtern eine Flucht
in die Oeffentlichkeit gemacht und das Vertrauen zu den Be
hörden nicht gefördert e Jch befinde mich in einer
eigentümlichen Lage Jch werde nicht allein im Parlament
auch in der Preſſe und ebenſo in der Denkſchrift der Gewerk
ſchaften an n en daß ich die Jntereſſen der Konſumentennicht beruch tige und daß ich eine einſeitige mit den An
ſchauungen des Kriegsernährungsamtes und des Reichs
kanzlers in Widerſpruch ſtehende Politik zugunſten der Er

uger treibe Jch habe zu meiner Entlaſtung gegen die erſebenen Vorwürfe angeführt daß ich in vielen Fällen durch
das Kriegseränhrungsamt ſonſtige Reichsſtellen ausgeſchaltet
und deshalb nicht in der Lage u ei den Einfluß aus
uüben der von den Gegnern als nachteilig bezeichnet wurde
ch erklärte weiter daß ich auf den Gebieten auf denen ich

eine entſcheidende Mitwirkung habe in keiner Weiſe die
Intereſſen der Konſumenten geſchädigt hätte Können Sie
es mir verdenken daß ich nicht allein die Berechtigung ſon
dern auch die
die Situation

icht empfand gerade hier vor dem Hauſee e e Man ſuchte nac

Staatsminiſterium zu entfernen von dem man glaubter der linken Seite des Hauſes nicht entſpricht Jch r
geſtern gegen niemanden einen Vorwurf erhoben und be
tont das Landwirtſchaftsminiſterium iſt durch den Gang der
Verhältniſſe von den leitenden Stellen in r
abgerückt und zur entſcheidenden Mitwirkung nicht mehr be
rufen Ich bedauere daß ich nur einen Rat geben die Ent

idung aber nicht mehr herbeiführen kann Wenn der
Stull wünſchte daß die Debatte nicht mit einem Miß

klang ſondern mit verſtändnisvollem Verſtehen der verſchie
denen Berufs und Erwerbsſtände endigen möge habe ich
das auch geſtern mit aller Deutlichkeit zum Ausdruck gebracht

Wenn i e Blätter auch nich belehren kann ſo betone
ich doch ich in meiner ganzen amtlichen Tätigkeit nicht
einzig die Jntereſſen der Erzeuger ſondern vor allem die
der Konſumenten im Auge hatte Bravo Jch bin er
ſtaunt und entrüſtet daß das Berliner Taägeblatt heute
morgen den Vorwurf wiederholte daß ich den Jntereſſen der
Konſumenten entgegenarbeite Bringen Sie einen einzigen
Fall zum Beweiſe dieſer Behauptung vor Jch ſehe einer
derartigen Beweisführung mit der Ruhe eines guten Ge
wiſſens entgegen Bravo Man hat mir den Vorwurf ge
macht daß ich der Vater der Hinderniſſe in der Ernährungs
politik bin Demgegenüber hebe ich hervor daß ich den bis
herigen Grundſätzen auch künftig treu bleiben und mich be
mühen werde in möglichſter Uebereinſtimmung mit dem
Kriegsernährungsamt und den übrigen Stellen zu handeln
welchen die Ernährungspolitik anvertraut iſt Jch hoffe
daß Sie aus der heutigen Ausſprache den Eindruck gewinnen
daß auch künftig die land wirtſchaftlichen Jntereſſen ſeitens
des Landwirtſchaftsminiſteriums in der Weiſe im Auge be
halten werden wie es der notwendigen Weitererzeugung der
Nahrungsmittel entſpricht Stürmiſcher Beifall rechts

Damit ſchließt die Debatte
Schluß folgt

Der Reichshaushalts Ausſchufßz
Verlin 7 März

Nach der Mittagspauſe machte der Staatsſekretär Mit
teilungen über die Frage der wirtſchaftlichen Annäherung an

einer paſſenden t um einen Mann aus dem

OeſterreichUngarn Er gibt eine eingehende Darſtellung un
ſeres wirtſchaftlichen Verhältniſſes zur Donaumonarchie und
den Aufgaben und Zielen der wirtſchaftlichen Annäherung
zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich Ungacrn ſowie der bis
her auf dieſem Gebiete zwiſchen den beteiligten Regierungen
geführten Verhandlungen Er weiſt insbeſondere darauf hin
daß ſich eine wirtſchaftliche Annäherung keineswegs in zoll
politiſchen Vereinbarungen erſchöpfe ſondern daß daneben
Abmachungen im Verkehrsweſen im Wirtſchafts und Wohn
ſitzrechte und in anderen wirtſchaftlichen und kulturellen An
gelegenheiten eine ſehr bedeutſame Rolle ſpielen Nach dem
Zuſtandekommen des Ausgleiches zwiſchen Oeſterreich und
Ungarn würden die Verhandlungen über eine Annäherung
in naher Friſt weitergeführt werden

Nach den Darlegungen des Staatsſekretärs nahmen die
Redner der einzelnen Parteien eingehend zu der Angelegen
heit Stellung

Darauf wandte ſich die Beratung wieder der Verhand
lung der Anträge zu

Antrag 438 Reichsſchulkonferenz begründet der ſozial
demokratiſche Antragſteller Der Krieg hat neue Probleme
aufgeworfen oder in ein neues Licht gerückt die bereits viel
Aufmerkſamkeit erfahren haben Man muß die heran
wachſende Jugend ſchützen Auch die Einheitsſchulfrage muß
eine Erledigung finden und viele andere Fragen mehr Jm
übrigen ſagt der Antrag deutlich was er will Er präjudi
ziert keiner ſpäteren Regelung

Ein Vertreter des Reichsamts des Jnnern gibt zu daß
ſich eine Fülle derartiger Fragen nach dem Kriege ergeben
wird Das Reich iſt jedoch nicht zuſtändig für das geſamte
Schulweſen Zwiſchen den Bundesſtaaten finden ſchon jetzt
regelmäßige Beſprechungen ſtatt aus allen Bundesſtaaten
wird das Material zuſammengetragen Das genügt dem Be
dürfnis

Ein Zentrumsabgeordneter ſteht dem Antrag prinzipiell
aus verfaſſungsmäßtgen Gründen ablehnend gegenüber

Ein Nationallkberaler weiſt darauf hin daß es ſich nur
um Fragen hanbelt die bereits im Reichstag wiederholt be
handelt worden ſind Von einem Eingreifen in die Rechte
der Einzelſtaaten iſt nicht die Rede

Ein ſozialdemokratiſcher Redner verſteht nicht wie man
Verfaſſungsbedenken geltend machen kann Der Krikég drängt
zur Vereinheitlichung auf dieſem Gebiet Auch im preußi
ſchen Landtag iſt eine Reichskonferenz verlangt worden Ein
anderer Sozialdemokrat weiſt darauf hin daß früher ſchon eine
Reichskonferenz ſich mit Schulfragen beſchäftigt hat Mit dem
höheren Schulweſen das damals Gegenſtand der Verhand
lungen war hängt auch das niedere Schulweſen zuſammen
Die Schulfrage iſt eine nationale Frage

Ein konſervativer Redner erkennt an daß der Antrag
vorſichtig gefaßt iſt ſtimmt aber aus den angeführten Grün
den nicht zu

Ein Fortſchrittler verſteht nicht das Bedenken Liege das
Bedürfnis vor ſo ſtehe dvch der einmaligen Kommiſſion nichts
im Wege

Ein Vertreter des Reichsamtes des Jnnern führt aus
Wenn Preußen eine Anregung gibt ſo kann ja eine Be
ſprechung ſtattfinden Aber das Reich hat keine Kompetenz

Der Antrag wird angenommen
Den nationalliberalen Antrag Nr 439 Reichszuſchuß

in Höhe von 100 000 Mark an den Reichsausſchuß der Kriegs
beſchädigtenfürſorge Aenderung der Gewerbeordnung be
gründet ein nationalliberaler Arbeiter

Der Staatsſekretär des Jnnern ſagt den Zuſchuß zu Doch
ſtehe die notwendige Summe noch nicht feſt

Ein nationalliberaler Rednex begründet den Antrag auf
Aenderung der Gewerbeordnung Auf Grund des Belage
rungszuſtandsgeſetzes iſt ſchon manches gebeſſert was die No
velle zur Gewerheordnung beſſern wollte Gegen die Aus
wüchſe des Kinoweſens kann nur auf Grund der Konzeſſions
pflicht vorgegangen werden wie der Miniſter des Jnnern im
Preußiſchen Abgeordnetenhauſe geſagt hat

Ein Vertreter des Reichsamtes des Jnnern erklärt da
im Kriege den n bereits geſteuert worben iſt muß
Deraartige Geſetzgebung bis zum Frieden aufgeſchoben
werden

Ein Fortſchrittler ſtimmt dem Antrage zu ohne ſachlich
Stellung zu nehmenEin hie mokrat iſt dagegen da man doch nicht eine

einzelne Materie herausnehmen könne während man ſonſt
nach es ablehne dringende Fragen jetzt geſetzlich zu regeln

Der Antrag wird angenommen
Ein Zentrumsredner begründet den Antrag 440 Aufhebung der Sommerzeit Die Sommerzeit hat in den r

ren und mittleren Städten und auf dem Lande ungünſtig ge
wirkt Namentlich gilt dies für die Kinder und ihre Geſund
heit Ebenſo ungünſtig wirkt ſie für den Betrieb der Land
wirtſchaft die Tagesdauer wird dadurch zu lang Die Tiere
richten ſich nicht nach der Sommerzeit die Lichterſparnis in
t wird aufgewogen durch den Mehrbedarf auf dem

Halle und Umgebung
Halle den 9 Mäz 1917

Anmeldung des Bedarfs an Arbeiterkleidung
Berlin 8 März Die Anmeldungen einzelner Ge

meinden an Arbeiterkleidung können von der Reichsbeklei
dungsſtelle zurzeit nur zu einem geringen Teile befriedigt
werden ſolange der Geſamtbedarf der Bekleidung im Reiche
auf einen beſtimmten Zeitraum nicht feſtgeſtellt iſt Die
Reichsbekleidungsſtelle wird in der nächſten Nummer ihrer
Mitteilungen eine Aufforderung an die Kommunalperbände
erlaſſen ihren Bedarf an ſolchen Kleidungsſtücken ſchleunigſt
anzumelden damit die Verſorgung nach Maßgabe der vor
handenen beſchaffbaren Stoffe im ganzen Reiche möglichſt
gleichmäßig erfolgen kann Der Reichskommiſſar für bürger
liche Kleidung iſt Geheimrat Dr Beutler

Unerfüllbare Anbau Verträge
Der Reichshülſenfruchtſtelle iſt bekannt geworden daß zahl

reiche induſtrielle Werke Anbauverträge über Ssülſen
chte im Austauſch gegen ſchwefelſaures Ammoniak ab

chließen Derartige Verträge ſind inſofern wertlos als durch ſie
die geſetzliche für Hülſenfrüchte beſtehende Ablieferungsvpflücht
nicht aufgehoben wird Die betreffenden Werke ex
halten alſo die Hülſenfrüchte nicht Die Landwire
ihrerſeits müſſen 44 bei dieſer Rechtslage die Frage vorlegen o
ſie ſich nicht durch den Abſchluß derartiger Tauſchverträge zivil
rechtlich ſchadenserfatzpflichtig machen Sie müſſen ebenſogut wie
die betreffenden induſtriellen Werke eigentlich wiſſen daß die ge
ſetzlich angeordnete Beſchlagnahme durch derartige Vereinbarungen
nicht aufgehoben wird

Aehnliche Tauſchverträge ſollen auch über bereits vorhandene
aus der letztjiährigen Ernte ſtammende Hülſenfrüchte geſchloſſen
werden Vor der Lieferung von Hülſenfrüchten auf Grund der
artiger Abkommen kann nur erneut dringend gewarnt werden da
die Reichshülſenfruchtſtelle alle ihr bekannt werdenden Fälle mit
allen Mitteln ſtrafrechtlich verfolgen wird

Anbauverträge über Hülſenfrüchte können nur mit der Reichs
hülſenfruchtſtelle oder mit deren Genehmigung abgeſchloſſen
werden Die Anbauer erhalten beim Abſchluß von derartigen
Verträgen mit der Reichshülſenfruchtſtelle als Prämie 4 Dztr
Thomasphosphatmehl für den Hektar der vertraglich gebundenen
Fläche Sämtliche Landwirktſchaftskammern und Kommiſſionäre
der Reichshülſenfruchtſtelle ſind ermächtigt derartige Verträge für
die Reichshülſenfruchtſtelle abzuſchließen Kommunalverbänden
iſt der Abſchluß von Anbauverträgen ebenfalls geſtattet aber nicht
ſür größere Mengen als 1 Kg auf den Kopf ihrer zu verſorgenden
Bevölkerung Dieſe Verträge bedürfen zudem zu ihrer Gültigkeit
der Genehmigung der Reichshülſenfruchtſtelle

Abgabe der Gemüfeſamen an die Kleinpächter des Bundes
zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft

Trotz erfolgter r haben bis jetzt etwa
nur etwas mehr als die Hälfte die beſtellten Sämereien ab
geholt Es ſei deshalb noch einmal darauf hingewieſen daß
die Sämereien die zu ermäßigten Preiſen abgegeben werden
unbedingt ſofort abgeholt werden müſſen denn es kommen
im Laufe der nächſten Woche eine beſondere Bekanntmachung
folgt noch die Erbſen und Bohnen zur Ausgabe Da eine
ſtrenge Kontrolle bei der Abgabe der Sämereien notwendig
iſt können die einzelnen Sämereien nicht et ab
egeben werden Vielmehr müſſen die Erbſen und Bohnenfür ſich und die übrigen Sämereien für ſich zur Ausgabe

gelangen Jnfolgedeſſen wird in nächſter die Abgabe
der Gemüſeſamen geſperrt und die verbleibenden Beſtände
anderweitig zur Verfügung geſtellt Um einen großen An
drang befriedigen zu können ſind alle Vorkehrungen getroffen
worden Eine Anzahl von Damen haben ſich freiwillig zur
Verfügung geſtellt Es bedeutet eine Verſchwendung von
Arbeitskraft wenn die Abholung der Sämereien nicht an
den bekannt gegebenen Tagen erfolgt Der letzte Termir
der Abholung der Gemüſeſamen iſt der 14 März

E Abderhalden
Froſt und Kartoffelzufuhr

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der ſchwere
Froſt der im e Deutſchlands bis nahe an 20 Grad ging hat
die Kartoffelzufuhr wieder unmöglich gemacht Während der
wenigen milden Tage war es obwohl ſie auch regelmäßig ſtarke
Nachtfröſte brachten gelungen die tägliche Verladung bis auf
300 000 Zentner zu ſteigern Leider iſt eine größere Anzahl von
Wagen unterwegs vom ſtarken Froſt befallen und beſchädigt
worden Es iſt aber dafür geſorgt daß r Kartoffeln brauchbar
ſind Die Wärmezüge mit Kartoffeln verkehren nach
wie vor Es können damit aber naturgemäß nur geringe Mengen
hauptſächlich zur Aufrechterhaltung der Maſſenſpeiſung befördert
werden Die Anfuhr von Kohlrüben zum ſofortigen Ver
brauch und zur Trocknung für den Sommer kann auch bei Froſt
bis zu 6 Grad weitergehen iſt alſo durch den Kälterückfall nur
wenig beeinträchtigt worden

Eiſernes Kreuz
Dem Obergefreiten bei einem Fußart Regt Walter Bo d

von hier wurde für tapferes Verhalten auf dem Balkan das Eiſ
Kreuz verliehen

Auszeichnung Der Großherzog von Heſſen Chef des 4 weſt
fäliſchen Jnf Regts Nr 17 Graf hat dem bisherigen
freiwill Feld Diviſionspfarrer von ittelſtagedt Pfarrer
zu gen netter das Militär Sanitätskreug am Kriegsbande
ver n

Militäriſche Perſonalangelegenheiten
Zu Leutnants der Reſ befördert ſind die Vizefeldwebet

ander Sondershauſen Eickhoff Mühlhauſen in Th
aſche Stendal Seelig Altenburg die Vizewacht

meiſter En ger Bitterfeld Fölſche Magdeburg Eieſecke
zum Oberleutnant die Leutnants der Reſ Fromme

und Blick Magdeburg zu Zeug Hauptlenten die Zeug
leutnants Dunker unter Verſetzung zum Art Depot in

Magdeburg und Lindaw b Art D in Wittenberg zuStahsärgten die Oberärzte der R Berliner Alten
burg Dr Gaebelein Dr Kias Dr David GHalle
die Oberärzte der Landwehr Dr Lutber eld und
Gebſer Mühlhauſen in Th zum Oberarzt



der Reſ Schul Bitterfeld Feldde S de t ehe der
Riemerſchmid Halle

Provinzial Nachrichten
Zum Brand des Lehrerſeminars

er Meddes T Im er des r wirder ergänzend geſchrieben
Geſtern früh 47 Uhr machte ſich eine ſtarke Rauchentwicklung
bemecrkbar Jn der Nähe der zweiten Orgel war anſcheinend
durch eine ſchadhafte Stelle in der Heizungsanlage Feuer
ausgekommen das bereits auch auf den Roten Saal über
gegriffen hatte Das Feuer griff in den überaus holzreichen
alten Bauwerken ſchnell um fich und nach Rettung der Jnnen
einrichtung ſah ſich die Brandleitung genötigt die Löſch
arbeiten auf die Sicherung des Hauptgebäudes zu beſchränken
Der zerſtörte Nordflügel war mit ſeiner reichen Jnnenarchi
tektux der te des alten Schloſſes Vor allem gilt dies
vom Roten Saal dem Feſtſaal des Seminars mit ſeinem
prächtigen Stuck und dem Deckengemälde von Pesne Apollo
und die neun Muſen und von dem Ritterſaal mit ſeiner koſt
baren eichenen Wandtäfelung u kunſtvoll geſchnitzten Flügel
tür Die in dem Nordflügel befindlichen zwei Orgeln ſind
mit Wert dagegen konnte die wertvolle Bibliothek gerettet
werden

Der Mittelbau des Seminars iſt erhalten geblieben Die
ganze Nacht hindurch waren die Feuerwehren mit Löſchen be
ſchäftigt und ſind auch heute noch an der Arbeit Man hofft
mit Pem Ablöſchen im Laufe des heutigen Tages fertig zu
werden Zur Ablöſung erſchöpfter Mannſchaften hat ſich
heute früh noch ein Zug der Feuerwehr von Roſenburg einge
funden Da das Gebäude aus alter Zeit ſtammt beſaß es
keine Brandmauern und dadurch iſt auch das ſchnelle Umſich
greifen des Brandes erklärlich

Beerdigung des Chemnitzer Oberbürgermeiſters Sturm

NTB Chemnitz 8 März Hrute nachmittag wurde Ober
bürgermeiſter Sturm unter zahlreicher Beteiligung aus allen
Kreiſen der Bevölkerung zur letzten Ruhe getragen

Ff Srehna 8 März Unglücksfall Der Maurer
Franz Pretſch von hier erlitt auf Werk I bei Bitterfeld dadurch
eine ſchwere Verletzung daß ihm ein ſchwerer Eiſenträger auf
den Fuß fiel

Lochau 8 März Beſitzwechſel Das von der
offenen Handelsgeſellſchaft Schweinsberg u Schröder in Halle vor
einigen Jahren erworbene Gelände nördlich unſeres Ortes um
die Windmühle herum das verſchiedenen Beſitzern gehörte und
zirka 44 Morgen umfaßt iſt durch Weiterverkauf in den Beſitz der
A Riebeckſchen Montanwerke G übergegangen Das Gelände
ſoll nunmehr bergmännifſch ausgenutzt werden

n Weißenfols 8 März Kein Schweinefleiſch an
Kriegsgefangene Gefährlicher Betrüger
Vergiftet Unfall Der Landrat des Kreiſes Weißen
fels macht die Beteiligten darauf aufmerkſam daß nach einer
Verfügung des Kriegsminiſters die Abgabe von Schweinefleiſch
ar geſunde Kriegggefangene verboten iſt Ein Händler mit
Seifenpulver ſuch Frauen in Privatwohnungen auf preiſt ſeine
Ware ſehr aufdringlich an läßt auch zum Beweiſe guter Qualität
an das Pulver riechen Eine hieſige Frau fiel danach in eine
mehrſtündige Bewußtloſigkeit und als ſie erwachte waren Kiſten
und Kaſten durchwühlt Nur dem UAmſtande daß die Behälter
wertvoller Sachen verſchloſſen waren iſt die Vereitelung größeren
Diebſtahls zu danken Jm hieſigen Krankenhauſe ſtarb ein
Arbeiter aus Wiedebach der aus Furcht vor Strafe er hatte
300 Mark geſtohlen Hhſol nahm Beim Spielen mit einer
Patrone wurden einem Schulknaben in der Lutherſtraße einige
Finger abgeriſſen

Merſeburg 8 März Gründung eines Zweck
verbandes Zwiſchen den Gemeinden Leung Röſſen Göh
litzſch Dasvig Cröllwitz und Spergau ſoll ein Zweckverband ge
gründet werden der ſich als Aufgabe ſtellt Aufbringung der
Polizeikoſten Vornahme der Stenereinſchätzung Regelung des
Meldeweſens Feſtſetzung der Straßen und Baufluchtlinien und
Regelung der Anſprüche aus S 53 des Kommunalabgabengeſetzes
Die Vereinigung wird den Namen Zweckverband Leuna führen
die Satzungen ſind bereits ausgearbeitet und ſind den Gemeinden
zur Beſchlußfaſſung überſandt Jede Gemeinde ſoll in den Aus
ſchuß einen Abgeordneten entſenden Eine Mehrbelaſtung der
Gemeinden entſteht hierdurch nicht die Gründung des Verbandes
hat ſich durch die in neuerer Zeit entſtandenen Veränderungen in
der Gegend unumgänglich notwendig gemacht

4 Merſeburg 8 März Die Familie Benndorf
hierſelbſt erhielt von ihrem Sohne der als vermißt gemeldet
wurde jetzt nach acht Monaten ein Lebenszeichen indem er mit
teilte daß er in Gefangenſchaft ſei und ſich wohl befinde Ab
geſandte Nachrichten des Sohnes an die Eltern waren nicht in
deren Hände gelangt

S Querfurt 8 März Die Domäne Wendelſtein
ging pachtweiſe ebenſo wie die Domäne Pretzſch in den Be
ſitz der Stadt Eſſen über

S Freyburg 8 März Die Stadtverordneten be
ſchloſſen zur Förderung der in Kürze zu erwartenden 6 Kriegs
anleihe die ſtädtiſche Sparkaſſe zu ermächtigen ſchon jetzt Gelder
die für die neue Kriegsanleihe beſtimmt ſind gegen Quittung
anzunehmen und ſie ſtatt mit den ſonſtigen 324 mit 4 Prozent
zu verzinſen bis zum erſten der für die neue Kriegsanleihe feſt
geſetzten Einzahlungstermine

Vermiſchtes
Plattdentſche Gottesdienſte Ein bemerkenswertes Ereignis

wird von der Jnſel Pellworm gemeldet Dort hielt Paſtor Hanſen
am Sonntag den erſten plattdeutſchen Gottesdienſt ab Wie er
lbſt ausführte iſt es das erſte Mal ſeit mehr als 300 Jahren
ß wieder die alte heimiſche Sprache in der Kirche zur amtli

Einführung gelangte Auch in anderen Kirchengemeinden ſoll
man ſich mit dem Gedanken tragen die alte Landesſprache an
T der offiziellen Schriftſprache mehr zur Geltung kommen
zu laſſen

Der Goldſtrom in Dänemark Die däniſche Reederei Dan
mark verzeichnet bei einem Aktienkapital von 1 400 000 Kr einen
Ueberſchuß von 3 058 955 Kr die Reederei Norden bei einem
Aktienkapital von 3 800 000 Kr einen Ueberſchuß von 9 114 000
Kronen

Das Waſſerleitungsreſervoir als er Jn der Er
ziehungsanſtalt Marienhauſen bei Aulhauſen oberhalb Aß

waren auf unaufgeklärte Weiſe größere Mengen
Schweinefleiſch verſchwunden offenbar entwendet worden Die
Nachforſchungen zur Entdeckung eines geheimen Fleiſch
kellers in dem vSochbehälter der Waſſerleitungsanlage der Ge
meinde Aßmannshauſen Einen Teil des in en ver
ſchwundenen Fleiſches fand man dort in Säcke verpackt vor Von
den Tätern die anſcheinend Nachſchlüſſel zu dem Sochbehälter
vaben hat man noch keine Spur

Aus Staab inBordanſchlag eines ZigennerDeſerteurs

Czernetin begegnete auf dem Heimweg von der Arbeit im Walde
einen ganz verwildert ausfehenden feldgrauen Soldaten der mit
ihm ein Geſpräch anknüpfte und ſich ihm als Begleiter zugeſellte
Unterwegs verſetzte ihn dieſer raſch hintereinander drei Meſſer
ſtiche in den Kopf Der Bergmann ſtürzte ſofort bewußtlos zu
ſammen und lag lange Zeit auf dieſer entlegenen Stelle des
Waldes Als er wieder zu kam ſah er daß er um 50 Kr
die er als Verdienſt vom Bergwerkt heimtrug beraubt worden
war Ohne Zweifel iſt der Täter einer der Zigeunerflüchtlinge
die e am Berg Torny in einer Waldhöhle in der letzten Zeit
v hielten

Von einer Lawine verſchüttet Einer Meldung aus Junns
bruck zufolge wurden bei Nenzing Vorarlberg die Finanz
wachauffeher Theodor Hell und Wilhelm Bühler auf einem Dienſt
gang ins Gallinatal von einer Lawine verſchüttet Beide ſind tot

Beſtrafte Gutmütigkeit Eine höchſt merkwürdige Straf
befugnis hat ſich wenn folgende Geſchichte auf Tatſachen beruht
das Kohlenſyndikat angemaßt Mainzer Blätter berichten
darüber wie folgt Schlechten Dank erntete der Direktor der
Alzeyer Genoſſenſchaftsbrauerei Herr Kleinknecht für ſein während
der höchſten Kohlennot gezeigtes Entgegenkommen gegenüber den
am härteſten Betroffenen Er hatte an mehrere Familien der
Stadt wie an ſeine Arbeiter und an das Kreiskrankenhaus die
olle ohne Kohlen waren von den Vorräten der Brauerei einige
Zentner Kohlen zu mäßigem Preiſe abgeben laſſen damit die
Leute nicht völlig kalt ſäßen Dies wurde dem Kohlenſyndikat
durch einen Denunzianten verraten was zur Folge hatte daß das
Syndikat die Kohlenlieferung an die Braurrei jetzt eingeſtellt hat

Beiſetzung Wintgens in Minden Jn feierlicher Weiſe er
folgte am Montag in Minden die Beiſetzung des Fliegeroffiziers
Wintgens Die Leiche des am 25 September vorigen Jahres in
Frankreich gefallenen und dort beigeſetzten Lufthelden wurde auf
Erſuchen der nächſten Angehörigen wieder ausgegraben und auf
Koſten der Stadtverwaltung nach Minden übergeführt Die
Trauerandacht fand in der Marienkirche ſtatt wo der Sarg um
rahmt von Blumen und Kränzen aufgebahrt war Die Flieger
erſatzkompagnie Hannover ſtellte die Ehrenwache Die Trauer
rede hielt Superintendent Graefe Jm Zuge zum Friedhof trug
Fliegerleutnant Höhndorf der mit dem Gefallenen zuſammen den
letzten Luftkampf ausgefochten hat die Orden des Toten Den
Weg zum Friedhof ſäumte Mindens Bürgerſchaft Am Grabe
ſprach noch Hauptmann Krüger Kommandant eines Feldluft
ſchiffes Eine Kompagnie von der Feldfliegertruppe Hannover
erwies dem toten Helden die letzten Ehren

Letzte Depeſchen
Weitere große UBootErfolge

im Mittelmeer
9 Dampfer und 3 Segler mit 32000 Tonnen

verſenkt

Berlin 8 März r Jm Mittelmeerwurden verſenkt 9 Dampfer und 3 Segler mit zuſammen
rund 32 000 Tonnen darunter am 14 Febr der bewaffnete
italieniſche Dampfer Torino 4159 To mit Baumwolle
und Mais von Alexandrien nach Genug am 20 Febr der
bewaffnete engliſche Transportdampfer Roſalie 4237
Tonnen mit Munition und Hafer von New York nach Salo
niki am 21 Febr der bewaffnete engliſche Dampfer Wat h
fiel d 3012 7 4500 Tonnen Magneſium auf dem
Wege nach England am 22 Febr ein franzöſiſcher Dampfer
von etwa 1000 Tonnen am 23 Febr der bewaffnete eng
liſche Dampfer Trojan Prince 3191 To mit voller
Ladung am 26 Februar der bewaffnete engliſche Dampfer

Burnby 3665 To mit 5200 Tonnen Kohle von Cardiff
nach Algier ein bewaffneter feindlicher Transportdampfer
von etwa 5000 Tonnen mit Kohlenladung und der griechiſche
Dampfer Victoria 1388 To am 3 März der bewaff
nete engliſche Dampfer Craggendoran 2987 To
mit Kohle

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Erfolgreicher Angriff deutſcher See
flugzeuge auf Soliug

WTB Berlin 8 März Amtlich Deutſche See
flugzeuge haben am 6 März Hafenanlagen und ruſſiſche
Stellungen bei Solina angegriffen und erfolgreich mit zahl
reichen Bomben beworfen Sämtliche Flugzeuge ſind trotz
feindlichen Abwehrfeuers wohlbehalten zurückgekehrt

Beſchlüſſe des Bundesrats
WTB Berlin 8 März Jn der heutigen Sitzung des

Bundesrats gelangten zur Annahme der Entwurf von Be
kanntmachungen über den Verkehr mit eiſernen Platten der
Entwurf eines Geſetzes betr Aenderung des Geſetzes über
den Abſatz von S eine Ergänzung über den Ver
kehr mit Kakaoſchalen der Entwurf einer Bekanntmachung
über die ſtaatli Sein zur Ausgabe von Teilſchuld
verſchreibungen und Vorzugsaktien der Entwurf einer Ver
ordnung betr die Zahlung von patentamtlichen Gebühren
der Entwurf einer Verordnung über Vereinfachung im
Patentamt der Entwurf einer Bekanntmachung betr die
Sicherung der Ackerbeſtellung der Entwurf eines Geſetzes
zur Vereinfachung der Rechtswege und der Entwurf einer
Bekanntmachung über freiwillige Gerichtsbarkeit und andere
Rechtsan gelegenheiten in Heer und rine

Der Staatsſekretär über die neuen Steuer
vorlagen

W B Berlin 8 März Der Hauptausſchuß des Reichs
tages begann heute die Beratung der Steuervorlagen Eine
weitere Kriegsabgabe der Reichsbank im Betrage von
100 Millionen Mark wurde unverändert angenommen So
dann trat der Ausſchuß in die allgemeine Erörterung der
drei Steuergeſetzentwürfe Zuſchlag zur Kriegsſteuer Siche
rung der Kriegsſteuer und Kohlenſteuer ein

Staatsſekretär Graf Roedern erklärte die Kohlenſteuer
würde auch für die ydergapasggit nach dem Krieg bei
behalten werden müſſen 5 lksvermögen werde auf
300 bis 330 Millarden Mark für Deutſchland geſchätzt wo

von etwa a Mark e ſig r r 7programm für die Uebergangszeit laſſe jetzt noch muſſteden weil wichtige Faktoren der Entwicklung noch a

u überſehen ſeien ine Reichsvermögensſteuer ohne
Staffelung würde gerade den Mittelſtand am meiſten be
laſten it einer Staffelung aber würde man wegen des

graßen Anteils der kleineren und mittleren Vermögen anm geſamten Vermögen nicht den erforderlichen Betrag

decken Auf eine Anregung eines Ausſchußmitgliedes er
widerte der Staatgſekretär von einer Erweiterung der
Börſenſteuer ſeien zurzeit nur verhältnismäßig geringe
Summen zu erwarten 2 weiteren Verlauf der Verhand
lungen führte der RoedernGraf aus S

bezug auf die Kohlenpreije ſtehe Veutſchland viel beſſer alda Kugland und werde dieſe beſſere Poſition S a dem

Kriege behalten Daß die Kohlenſteuer eine Belaſtung de
Produktion darſtelle wurde vom ihm zug n gleichviel
ſeien dieſe Bedenken von allen Seiten zurückgeſtellt worden

Der r Dr Spahn machte ſodannMitteilung von dem Ableben des Grafen Zeppelin und wid
mete dem W genialen Erfinder einen tiefempfun
denen Nachruf

Rückkehr feſtgehaltener Deutſcher aus Rußland
W TB Berlin 8 März Vor einigen Tagen ging durch

die deutſche Preſſe eine Nachricht aus Stockholm über Kopen
hagen wonach die ruſſiſche Regierung einen Teil der ver
ſchleppten Oſtpreußen frei gegeben habe und ein Transpor
von 360 Perſonen darunter 80 Kinder bereits in Stockholm
eingetroffen ſein ſollten Erkundigungen an zuſtändiger
Stelle ergaben daß dieſe Nachricht unzutreffend war Bei
dem in Stockholm eingetroeffenen Transport von Deutſchen
aus Rußland handelt es ſich nicht um verſchleppte Oſtpreußen
ſondern um Perſonen die bei Kriegsausbruch in Rußland
urückgehalten wurden Die Zahl der mit dieſem Transport

Freigelaſſenen beläuft ſich auf 114 darunter etwa 80 Kinder

Ueber 1000 Soldaten bei der Torpedierung
des Dampfers Minas ertrunken

Berlin 8 März Amtlich An Bord des am
15 Februar im Mittelmeer auf dem Wege nach Saloniki ver
ſenkten italieniſchen Truppentransportdampfers Minas
befanden ſich nach den Ausſagen der beiden von unſeren
UBooten aufgefiſchten italieniſchen Soldaten 1 General
3 Oberſten 2 Majore und tauſend Mann italieniſcher Trup
pen von drei verſchiedenen RPegimentern die bei der herr
ſchenden hohen See mit dem Schiffe untergegangen ſind

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und Verkehr
Börfenſtimmungsvild

Berlin 8 März Jnfolge der vorherrſchenden Zurück
haltung und der dadurch bedingten Geſchäftsſtille iſt der Kurs
ſtand für die meiſten Aktien und Rentenwerte im freien Börſen
verkehr heute überwiegend unverändert geblieben zeitweiſe etwas
abgebröckelt Jntereſſe zu höheren Kurſen zeigte ſich wieder für
einige ſchon in den letzten Tagen bevorzugte Nebenwerte

Dediſenkurje
Berlin 8 März 1916

Die amtlichen Rotierungen für telegraphiſche Aus ah lungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld f Brief

New York 1 Doll 52 5,54 5,52 5,54Holla 100 i 246 2408 2322 240änemark 100 Kr 164 164 163 164Schweden 100 Kr 1732 174 172 172Norwegen 100 Kr 166 167 166 166Schweiz 100 Fr 1187 1193 118 1185r 100 R 6420 640 6420 6480
Bulgarien 100 Leva 79 62 80,62 79,62 er
Konſtantinopel Geld 20,45 Brief 20,55

fſtr ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 22,50 Brief 126 50

für 100 Peſetas

5 GetreideBerlin 8 März Die ſtarken Schneefälle im Reiche dürften
die herrſchenden Transvportſchwierigkeiten noch erheblich ver
größern ſo daß auf reichlichere Verſorgung der Märkte vorläufig
nicht zu rechnen iſt Jm hieſigen Produktenverkehr zeigte ſich
zunehmende Nachfrage für alle Arten von Saatgetreide doch
bleiben die Umſätze infolge der vielen Schwierigkeiten beſchränkt
Kleeſaaten bleiben weiter knapp Von Rotklee kommt indes all
mählich etwas mehr aus Ungarn herein Die Tendenz für Sera
della bleibt matt Jn Rauhfuttermitteln war das Angebot
wieder ſehr gering

Braunſchweigiſche KohlenVergwerke Der Auffichtsrat hat
beſchloſſen für das Geſchäftsjahr 1916 eine Dividende von 12 Proz
wie i in Vorſchlag zu bringen

Stettiner Oelwerke Akt Geſ Nach dem Jahresberichte für
1916 iſt der Ankauf von Toepffer HOelwerk G m b S Hamburg
vollzogen und die Erhöhung des Aktienkapitals auf 3 Mill Mark
durchgeführt worden Sowohl in der Stettiner als auch
Hamburger Anlage iſt es gelungen genügend Beſchäftigung zu
finden und es wurde wieder eine Dividende von 8 Prozent be
antragt Der Fabrikationsgewinn betrug 780 400 i V 610 300
Mark Die Bilanz enthält 3,97 Mill i V 624 400 Mark Forde
rungen und 3,26 1,69 Millionen Mark Schulden

Continental Caoutchouc und Gutta Percha Compagnie in
Hannover Dem Rechenſchaftsbericht für 1916 zufolge erzielte das
Unternehmen einen Rohertrag von 13,04 i V 12,30 Millionen
Mark Nach Abzug der Zinſen und der Rückſtellungen für Kurs
verluſte ſowie der Abſchreibungen von 1,42 1,57 Mill Mark
ergab ein Reingewinn von 7,76 6,73 Mill Mark aus dem
bekanntlich eine Dividende von wieder 30 Proz verteilt werden
ſoll Nach verſchiedenen Zuweiſungen an Beamten und Ar
beiterunterſtützungsfonds verbleiben 5,53 Mill Mark über derennähere Verwendung der Generalverſammlung Vorſchläge unter
breitet werden ſollen Jm Berichte gedenkt die Verwaltung der
Deutſchen OceanReederei und des Führers von HandelsU Boot
Deutſchland der durch ſeine viermalige Ueberquerung des

Ozeans der deutſchen Gummiinduſtrie erhebliche Mengen neuer
Ware zuführte Jn der Vermögensrechnung erſcheinen Wert
rapiere und Beteiligungen mit 20,84 12,08 hſel mit 0,63

3,82 Vorräte mit 6,15 5,25 Kontokorrentſchuldner einſchließ
lich Tochtergeſellſchaften mit 50,11 50,57 Mill Mark darunter
Bankguthaben und ausgeliehene Gelder mit 37,27 36,02 Mill
Mark Demgegenüber haben Kontokorrentgläubiger 28,73 22,77
Mill Mark zu fordern

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 7 Märgs Weizen Mai 1874 Juli 157

Sept 14554 Mais Mai 1078 Juli 106 Sept 106 Schmalz

Zu an 4 o 47 r Rippeni 17,50 Juli 17,60 Hafer Ma
Newyork 7 März Winterweizen 21054 Weizen Nr 1

22654 Mais 12124 Zucker 96
Elbe 8 Mär

a p ts Roßlau 40c 1 18 Barby 1,72Torgau 0 98 Schönebeck 1 6Witenber 42 14 Maadeb pro 50

ctheererccer cVerantwortlich für den volitiſchen Teil Ste ried Dyck
z den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann Fenzjlleton Unterbaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natsnek für Mußkkritik Steg
rie d J Letzte Nachrichten Hans Natonek für denngeigenteil an ke Druck und Verlag pon Ottoe e
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